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Antrag 185/I/2019

KDV Steglitz-Zehlendorf

Der Landesparteitag möge beschließen:

Empfehlung der Antragskommission: Annahme (Kon-

sens)

Rederecht für die Seniorenvertretung in den Ausschüssen der BVV
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Die SPD-Abgeordnetenfraktion wird aufgefordert, im Ab-

geordnetenhaus dafür initiativ zu werden, dass das Se-

niorenmitwirkungsgesetz insoweit klar gestelltwird, dass

das Rederecht der bezirklichen Seniorenvertretung in den

Ausschüssen der BVV real ein Recht ist und nicht vomGut-

dünken des Ausschussvorsitzenden abhängig ist. Dafür

muss in § 4 Absatz 3 Ziffer 1 der Zusatz gestrichen wer-

den, der das Rederecht der Seniorenvertretung in denAus-

schüssen an die Maßgabe des § 9 Absatz 4 des Bezirks-

verwaltungsgesetzes bindet und es auf diese Weise ein-

schränkt.

Begründung

In der BVV Steglitz-Zehlendorfmit seiner schwarz-grünen

Mehrheit wird das Rederecht der Seniorenvertretung in

den Ausschüssen immer noch in wichtigen Ausschüssen

als ein reines Gnadenrecht gehandhabt, das jeweils vom

Wohlwollen des Ausschuss-Vorsitzenden abhängt.

 

Rechtliche Lage derzeit:

§ 4 Absatz 3 Seniorenmitwirkungsgesetz:

(3) Die bezirklichen Seniorenvertretungen nehmen die In-

teressen der Seniorinnen und Senioren in den Bezirken

wahrundverstärkendiegesellschaftlicheTeilhabeunddie

Einbindung undMitwirkung ältererMenschen in allen Le-

bensbereichen. Sie sind Mittler zwischen älteren Bürge-

rinnen und Bürgern und Bezirksamt sowie anderen Be-

hörden, Institutionen und Einrichtungen und haben ins-

besondere folgende Aufgaben:

1. Mitwirkung und Mitarbeit bei allen Themen im Sinne

von § 1 durch Rederecht in den Ausschüssen der Bezirks-

verordnetenversammlung nach Maßgabe des § 9 Absatz

4 des Bezirksverwaltungsgesetzes , (…)

 

§ 9 Absatz 4 Bezirksverwaltungsgesetz:

(4) Die Ausschüsse können sachkundige Personen und Be-

troffene hinzuziehen. Das Anhören von Sachverständigen

ist nur durch Beschluss des Ausschusses mit Zustimmung

des Bezirksverordnetenvorstehers zulässig.
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